
Protokoll der Sitzung des Seniorenbeirates 
vom 12.11.2012

TOP 1 Begrüßung

Der Vorsitzende begrüßte die anwesenden Mitglieder des Seniorenbeirates (SB) und 
eröffnete die Sitzung um 15:00 Uhr. Ein Vorstandsmitglied war entschuldigt abwesend. 
Auf Einladung durch den Vorsitzenden war Frau Christiane Kröger von der Stadt 
Lohne, Amt für Familie und Soziales, anwesend.

TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 17.09.2012

Unterlage: Protokoll

Das Protokoll der Sitzung des Seniorenbeirates am 17.09.2012 wurde einstimmig 
genehmigt wie vorgelegt. 

TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung

Unterlage: Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde genehmigt wie vorgeschlagen.

TOP 4 Bericht des Vorsitzenden

4.1 Der Vorsitzende berichtete über die Sondersitzung des SB am 24.09.2012 mit 
dem Thema „Sozialer Wohnungsbau in Lohne“. Es waren außer den Vorstands-
mitgliedern der Bürgermeister, Herr Gerdesmeyer und von der GeWoBau, Herr Meyer 
anwesend. Wir haben unser Anliegen vorgetragen, dass dem Mangel an bezahlbarem 
Mietwohnraum, insbesondere für die ältere Generation, in Lohne möglichst kurzfristig 
abgeholfen werden muss. Als Ergebnis wurde festgestellt, dass die GeWoBau sich 
diesbezüglich engagieren will und die Stadt die Verfügbarkeit entsprechender Flächen 
prüfen wird. 

4.2 Der Vorsitzende berichtete über ein Gespräch mit dem Bauamt über die 
Umgestaltung des Platzes vor dem Seniorentreffpunkt. Der nicht mehr in Betrieb 
befindliche Brunnen wird entfernt und vor dem Seniorentreffpunkt sollen Bänke 
aufgestellt werden. Aufgrund der Lage des Platzes ist die Errichtung von mehreren 
Treppenstufen erforderlich. Dies stellt für Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte jedoch 
kein Problem dar, da der Zugang zu dem Platz am Seniorentreffpunkt nicht nur über 
den Bürgersteig an der Landwehrstrasse, sondern auch über einen Eingang auf der 
Mühlenstrasse hinter dem Gebäude möglich ist.

4.3 Während der Ratssitzung am 08.11.2012 hat das Ratsmitglied Paul Sandmann 
die Situation der Werkverträge bei Lohner Unternehmen zur Sprache gebracht und in 
verschiedenen Gottesdiensten wurde in den Kirchen in Predigten auf die Lage der 
ausländischen Arbeitnehmer hingewiesen. Der SB will sich einbringen und die 
Initiative des Bürgermeisters aktiv unterstützen, um die Lebenssituation der aus-
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ländischen Arbeitnehmer, die unter den Bedingungen von Werkverträgen hier tätig 
sind, zu verbessern. 

TOP 5 Berichte aus den Arbeitkreisen

Nr. Arbeitsbereich Name
1 Beratung, Begegnung Willi Leeferink
2 Zusammenarbeit mit anderen 

Seniorenvertretungen und 
Seniorengruppen in Vereinen

Karl-Heinz Heine

3 Mobilität, Freizeitaktivitäten, Sport und 
Hobby  im Alter,

Hans Diekmann, Karl-Heinz 
Heine

4 Wohnen im Alter Wolfgang Fischer, Dagmar Krapp
5 Häusliche Pflege, Gesundheit und 

Vorsorge
Dagmar Krapp

6 Alt und Jung, Miteinander der 
Generationen

Christa Hackmann, Dieter 
Baumeister

7 Betreutes Reisen, Seniorenbus, Mobilität Christa Hackmann, Dagmar 
Krapp

8 Geld und Lebensunterhalt Clemens Haskamp, Willi 
Leeferink

9 Lebenslanges Lernen Dieter Baumeister, Hans 
Hogeweg

10 Für alle Fälle, Abschied nehmen Dagmar Krapp
11 Politik Alle

Aktivitäten

Zu Nr. 1 Willi Leeferink berichtete, dass aufgrund seiner Vermittlung Differenzen 
zwischen der Stadt Lohne und Anwohnern am Borkumer Weg wegen der 
Zahlung von Anliegergebühren einvernehmlich beseitigt werden konnten.

Zu Nr. 3 Hans Diekmann berichtete, dass er für eine zukünftige Sitzung jemanden 
einladen wird, der dem SB Informationen über Herz/ Koronarsport 
vermitteln wird.

Zu Nr. 6 Dieter Baumeister wies auf die Veranstaltung „Alt trifft Jung“, organisiert 
durch den Präventionsrat am 8.-9. 12.2012 im Industriemuseum hin. 

Zu Nr. 7 Der Vorsitzende berichtete, dass nunmehr alle Gemeinden des 
Landkreises Vechta sich an dem Projekt „Bürgerbus“ beteiligen.

Zu Nr. 9 Dieter Baumeister berichtete über eine rege Teilnahme von ausländischen 
Mitbürgern an Deutschkursen.

Zu Nr. 10 Der Vorsitzende berichtete, dass er von einer Firma, die sog. 
Friedwaldbestattungen durchführt ein Angebot für eine Informations-
veranstaltung erhalten hat. Der SB lehnte mit Mehrheit das Angebot ab.

TOP 6 Vorbereitung der Veranstaltung „Seniorengerechtes Bauen“ im
Januar 2013

Der Vorsitzende berichtete, dass er mit der Leiterin des Ludgerus-Werkes, Frau 
Schlömer abgesprochen hat, dass die Veranstaltung Mitte Januar 2013 in der 
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„Hofstelle“ stattfinden soll. Das Datum muss noch festgelegt und die Erstellung von 
Handzetteln muss noch durchgeführt werden. Das Seniorenbüro Vechta wird sich 
beteiligen und die Stadt Lohne, vertreten durch Frau C. Kröger, wird die anfallenden 
Kosten übernehmen und auch das Bauamt und ein Architekt werden sich beteiligen.

TOP 7 Gestaltung des Internetauftrittes des SB und einer entsprechenden
Email Adresse

Hans Hogeweg hielt einen Kurzvortrag über die Möglichkeiten des Webauftrittes des 
SB. Es wurden die Webauftritte von 16 Gemeinden und Städten aus der näheren und 
ferneren Umgebung untersucht. Das Ergebnis war, dass alle Auftritte von Senioren-
vertretungen im Web von professionellen Anbietern erstellt wurden, mit  unter-
schiedlicher Qualität. Von den 16 untersuchten Auftritten waren 10 in den jeweiligen 
Auftritt der Stadt oder Gemeinde integriert und 6 hatten eigene Auftritte mit Web- und 
Email Adresse. Diese eigenen Auftritte haben den Vorteil, dass der SB jederzeit 
Zugriff auf seinen Auftritt hat, aber mit dem Nachteil, dass die Pflege des Auftrittes 
einen gewissen Zeitaufwand erfordert und Kosten verursacht. Es wurden inzwischen 
zwei Angebote von lokalen EDV-Anbietern eingeholt, die zu gegebener Zeit der Stadt 
Lohne vorgelegt werden können. Da bisher der EDV-Beauftragte der Stadt Lohne eine 
Integration des Webauftrittes in die Site der Stadt Lohne abgelehnt hat, wird der 
Vorsitzende ein Gespräch mit ihm führen, um die Position des SB zu erklären 1.

TOP 8    Fragen der Zuhörer

Es waren keine Zuhörer anwesend.

TOP 9 Termine

Neuer Sitzungstermin

Die nächste Sitzung des Seniorenbeirates wird am Montag, den 04.02.2013 um 15:00 
Uhr im Seniorentreff stattfinden. Die Sitzung ist öffentlich.

TOP 10 Verschiedenes 

1. Der Vorsitzende berichtete, dass die Seniorenvertretung der Partnerstadt 
Rixheim mit ihm Kontakt aufgenommen hat und er hat eine Einladung 
ausgesprochen, die Gespräche hier in Lohne fortzuführen, um die 
Zusammenarbeit der SB im Rahmen der Partnerschaft zu aktivieren.

2. Die angebotene Sprechstunde des SB wurde bisher nur in einem einzigen Falle 
wahrgenommen. Dennoch wird das Angebot wie geplant fortgeführt.

Ende der Sitzung 16.35 Uhr

gez. W: Fischer gez. H. Hogeweg
Vorsitzender Schriftführer

1 Das Gespräch hat inzwischen stattgefunden mit dem Ergebnis, dass der Vorsitzende die 
ursprünglichen Bedenken zerstreuen konnte, jedoch sind noch weitere Informationen und 
Gespräche erforderlich. 
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